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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Mittwoch, den 11. Oktober 1916.

8 . Worstellung der Abteil . < ? (graue Karten ).

Mm » .»i (tfnriiilitir
Oper in drei Akten. Musik von  Gluck.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Orpheus Margarete Bruntsch.
Enrydike Grete Finger.
Eros Therese Müller-Reichel.
Stimme eines seligen Geistes . Aenne Drnbe.

Hirten und Hirtinnen, Gefährten des Orpheus. Furien, selige Geister und Gefolge
des Eros.

Die Tänze und Gruppierungen sind von Panla Allegri -Bayz eingeübt und
werden ausgeführt von Olga Mertens-Leger, dem Balletpersonal und den Ballet-

schülerinnen.

Große Pause nach dem zweiten Akte (etwa 9M

Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "BW

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

'Abendkasse von  7  Uhr an.

tfafmiß: li alb acht  Uhr. Ende: ßeßen dreiviertelzehnUhr.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Bekanntmachungen.

Balkon-Frem- ( I.Abt.
benloge(II. „

Parterre-Frem- l I. „
benloge\n . „

Logen1.Rangsj-J ' "

Balkon . . . | nL l
2.  Rang Mitte . "

lJb — 3jC
GM — W
5 jb — sjc

GJb — £P/
SJb — ty
6Jb — 9>/
5 Jb — 3^
5 Jb — 9?
4 Jb  50  9/

greife der ^ Lätze.

4Jb  50 ^
4 Jk — fy
3 Jb  50 9/
3 jb — gji
3 Jb — 9/
2 Jb  50  9/
1 Jb 80 9>/
1 Jb  50  9>/

Sperrsitze. .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

4. Rang Mitte

4.  Rang Seite -j^ ' "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4.  Rang Seite Stehplatz

1 Jb  50 Hk
1 Jb — 9/
Ub — 9je
- Jb 80
2 Jb  50  djt
-Jb  70 9jt
- Jb  60
- Jb  so  g?

Postscheckkonto 7744.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
andernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterfpiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarten dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aushalteu.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstückc können von den Eigentümern auf dem Fundbureaus des Hoftheaters
werktags von 9 bis I Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Donnerstag, den 12. Oktober:  A . 9. Der Freischütz.  Anfang  7  Uhr. (4 -/^ 50^ .)
Freitag, den 13. Oktober:  C . 7. Ter Waffenschmied.  Anfang ^8  Uhr.

(4 Jt 50 A .)
Samstag , den 14. Oktober:  4.  Sondervorstellung. Ermäßigte Preise.  Die

Räuber.  Anfang  6  Uhr. (2 JL)
Die Schüler höherer Lehranstalten erhalten auf Anmeldung durch ihre Direktionen eine besondere
Preisvergünstigung und Vorverkaufsgebührenfreiheit. Vorverkauf für die Abonnenten am Montag,
den9. Oktober, vormittags 10—^ 12 Uhr A., B., C.; allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den
10. Oktober, vormittags 10 Uhr an. Von Mittwoch, den 11. Oktober, vormittags 10 Uhr an
werden an der Vorverkaufsstelle des Hoftheaters für diese Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren
erhoben.

Sonntag, den 15. Oktober: «  10 . Siegsried.  Anfang  5  Uhr. (4 Ji 50 m
Montag, den 16.Oktober:  A . 10 . Die Winzerbraut.  Anfang  7  Uhr. (4 *« 50# 0

Theater in Waden-Baden.
Sonntag, den 15. Oktober:  7.  Sondervorstellung.  Der Hochtourist.  Anfang ^  7  Uhr.

I

C. K. Müllerschen  HofbuchdrUckerci, Karlsruhe
verboten.)
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